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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mo., Di., Do. 18 Uhr
bis nächster Werktag 8 Uhr
Mi., 13 Uhr bis Do., 8 Uhr
Fr., 13 Uhr bis Mo., 8 Uhr
Feiertage: Vortag 18 Uhr
bis nächster Werktag 8 Uhr
Ärztliche Bereitschaftspraxis
Straubing Stadt und Land
am Klinikum St. Elisabeth
(gegenüber der Notaufnahme),
St.-Elisabeth-Str. 23;
Öffnungzeiten: Mo. bis Fr. von
18 bis 21 Uhr, Sa., So. und an
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr

Rettungsleitstelle Straubing

Apotheken
In der Zeit vom 14. bis 21. No-

vember versehen die folgenden
Apotheken im täglichen Wechsel
den Not- und Sonntagsdienst. Er
beginnt um 8 Uhr morgens und en-
det am darauf folgenden Tag um 8
Uhr morgens.

Samstag, 14. November: Asam
Apotheke, Stadtgraben 52, ☎ 2983.

Sonntag, 15. November: Bären
Apotheke, Schlesische Straße 78,
☎ 61340.

Montag, 16. November: Neue
Bahnhof Apotheke, Landshuter
Straße 8, ☎ 55210. St.-Johannes-
Apotheke, Neubaustraße 11 (Itt-
ling), ☎ 60500.

Dienstag, 17. November: Einhorn
Apotheke, Theresienplatz 8,
☎ 99250.

Mittwoch, 18. November: easy
Apotheke, Schildhauerstraße 14,
☎ 1887270.

Donnerstag, 19. November: Punkt
Apotheke, Hebbelstraße 9,
☎ 182666.

Freitag, 20. November: Marien
Apotheke, Heerstraße 26, ☎ 80447.

Samstag, 21. November: Mohren
Apotheke, Ludwigsplatz 41,
☎ 12153.

Zahnarzt
Den zahnärztlichen Notfalldienst

jeweils von 10 bis 12 und 18 bis 19
Uhr übernimmt am Samstag und
Sonntag: Dr. Sonja Zehetbauer,
Flurlgasse 2, ☎ 82440.

Für dringende Fälle besteht in
der übrigen Zeit Rufbereitschaft.

Notfalldienst im Landkreis siehe
Landkreisteil.

Kurzfristige Änderungen unter
www.notdienst-zahn.de.

Kinderarzt
Die kinderärztlichen Notfall-

Sprechstunden jeweils von 10 bis 12
Uhr und 16.30 bis 18 Uhr über-
nimmt am Samstag und Sonntag:
Dr. Hesse, Oskar-von-Miller-Straße
6 (tel. Anmeldung nicht notwendig;
aus Platzgründen bitte nur eine Be-
gleitperson erbeten).

Elektrobereitschaft
Den Elektrobereitschaftsdienst

am Sonntag übernimmt: Elektro
Helmut Kuhn, Furmannstraße 43,
☎ 0160/95319890.

Langjährige Mitarbeiter am AELF verabschiedet
Mit Blumen hat der Behördenlei-

ter des Amtes für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Josef Groß,
zwei verdiente Mitarbeiter verab-
schiedet und gleichzeitig die neuen
Kolleginnen begrüßt. Der Personal-
ratsvorsitzende Rainer Bielmeier
wünschte alle Kollegen einen er-
folgreichen und gelungenen Ein-
stand in die Arbeitswelt bezie-
hungsweise in den Ruhestand. Rita
Geier war über zwei Jahrzehnte
Ausbildungsberaterin für die Be-

rufsausbildung in der Hauswirt-
schaft. Zugleich war sie Lehrkraft
für das Fach Haus- und Textilpraxis
und in vier Landkreisen für die An-
erkennung und Betreuung der Aus-
bildungsbetriebe und die Betreuung
der Azubis bei der Ausbildung und
für Prüfungen zuständig. Die neuen
Kolleginnen Kerstin Schöfer und
Christine Pichler übernehmen in
Form von Teilzeitstellen diese Tä-
tigkeiten. Jakob Hiendlmayer war
fast drei Jahrzehnte am Amt für den

Haushalt und die Finanzabwick-
lung zuständig und in dieser Zeit
auch für viele andere Tätigkeiten in
der Amtsverwaltung verantwort-
lich. Susanne Steger hat diese Auf-
gaben seit Anfang des Monats über-
nommen. – Bild: Jakob Hiendlmayer
und Rita Geier (beide mit Blumen)
wurden von Josef Groß (r.) und Rai-
ner Bielmeier (l.) verabschiedet.
Kerstin Schöfer, Christine Pichler
und Susanne Steger (hinten von
links) übernehmen deren Arbeit.

■ Namen und Notizen

Etwas ganz Besonderes
Spardabank veranstaltet Soiree in der Karmelitenkirche

Die Sparda-Bank Ostbayern hat
die Bevölkerung, insbesondere ihre
Kunden, zu einem Konzert in die
Karmelitenkirche eingeladen. An-
lässlich der Herbstarbeitstagung
der Bank kamen 60 Vorstände aus
ganz Deutschland für zwei Tage in
Straubing zusammen. Um den Gäs-
ten etwas Besonderes bieten zu kön-
nen, fand die Soiree in der Karmeli-
tenkirche statt, so Georg Thurner,
Vorstandsvorsitzender der Sparda-
Bank Ostbayern.

Die Sopranistin Bettina Thurner
sowie Professor Norbert Düchtel,
angesehene Koryphäe an der Orgel,
begeisterten die zahlreichen Besu-
cher. Bettina Thurner sang mit Or-
gelbegleitung das „Ave Maria“ von
Franz Schubert sowie „Wohl mir,
dass ich Jesum habe“ von Johann
Sebastian Bach. Professor Düchtel
spielte „Toccata con Fuga“ von Jo-
hann Sebastian Bach, „Aria secun-
di“ von P. Justinus Will (O. Carm.),
sowie „Priere à Notre Dame“ und
„Toccata“ aus der „Suite Gothique“
von Léon Boellmann. Die Stücke
„Capriccio sopra il Cucu“ von Jo-
hann Kaspar Kerll, „Schafe können
sicher weiden“ von Johann Sebasti-
an Bach sowie „Aria bizzara del Ro-

signolo“ von Alessandro Poglietti
wurden unter dem Oberbegriff

„Gottes Tierreich und die Orgel“
zusammengefasst. -pol-

Nach dem Konzert in der Karmelitenkirche (v.l.): Bettina Thurner, Georg Thur-
ner, Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank Ostbayern, Frater Josef vom Kar-
melitenkloster sowie Organist Norbert Düchtel.

Der Sinn von Trauer-Ritualen
Hasso von Winning referiert am 19. November beim Hospizverein

Der Franziskus Hospizverein
setzt seine Reihe mit einer weiteren
Veranstaltung fort. Dazu findet am
Donnerstag, 19. November, um
19.30 Uhr, im Haus Franziskus des
Klosters Azlburg der nächste Vor-
trag statt. Thema ist „Geleerte Ge-
danken – gefüllte Riten. Der Sinn
christlicher Trauerrituale“.

Es referiert Pfarrer Hasso von
Winning von der evangelischen

Christuskirche. Der Eintritt zu dem
Vortragsabend ist frei. Alle Interes-
sierten sind willkommen.

„Alles hat seine Zeit“, so heißt es
im Buch Kohelet. Und gerade wenn
es um Tod und Sterben geht, dann
ist oft eine Zeit nicht des Redens,
sondern des Schweigens. Worte
scheinen oft seltsam hohl und der
Situation nicht angemessen. Wohl
aber kann es eine Zeit der Gesten,
der Zeichen, der Rituale sein, die

eine Sprache sprechen, die mehr
und Treffenderes sagen kann als
1 000 gesprochene Worte. Gefüllte
Riten, die oft über eine lange Zeit
gewachsen sind, und die Halt geben
können in Situationen, wo vieles
haltlos scheint. Der erfahrene (Not-
fall-)Seelsorger Hasso von Winning
will an diesem Abend Hintergründe
und Gehalt zentraler christlicher
Trauer-Rituale anschaulich und
spürbar machen.

■ Die Polizei meldet

Ladendieb stiehlt
Parfüm-Flakons

Ein 32-Jähriger war am Mitt-
wochabend in einer Drogerie am
Ludwigsplatz. Eine Ladendetekti-
vin beobachtete den Mann, als er
gegen 17.50 Uhr ein Parfüm ein-
steckte und den Kassenbereich ver-
ließ, ohne die Ware im Wert von
etwa 87 Euro zu bezahlen. Die ver-
ständigte Polizei fand in dem Ruck-
sack des 32-Jährigen weitere unbe-
nutzte Parfüm-Flakons eines ande-
ren Geschäftes und stellte diese si-
cher. Eine Anzeige wegen Laden-
diebstahls wurde erstellt.

Sibler spricht über
das Schulsystem

Am Mittwoch, 25. November, fin-
det ein öffentlicher Vortrag zu den
aktuellen Entwicklungen im baye-
rischen Schulsystem statt. Dabei re-
feriert Bernd Sibler, Staatssekretär
im Bayerischen Staatsministerium
für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst, ab 20 Uhr im
Landgasthof Reisinger. Sibler wird
dabei auch auf die Umsetzung der
weiterentwickelten Lehrpläne ein-
gehen. Organisiert wird dieser öf-
fentliche Vortrag, zu dem alle Inte-
ressierten bei freiem Eintritt einge-
laden sind, von der Schülerverbin-
dung Danubia.

Die geheimnisvolle
Schrift der Germanen
Bei einem Vortrag an der Vhs am

Dienstag, 17. November, um 18.30
Uhr werden neben der Bedeutung
des Wortes Rune die Entstehung
und Herkunft der Runen erläutert
und verwendete Schreibmaterialien
aufgezeigt. Weiter werden ausge-
wählte Runenfunde ab 150 nach
Christus gelesen und die Teilnehmer
lernen, ihren Namen in Runen zu
schreiben. Weitere Informationen
und Anmeldung bei der Vhs unter
Telefon 09421/8457-30 oder
www.vhs-straubing.de.

Martinsfest in der
Pfarrei St. Jakob

Die Pfarrei Sankt Jakob lädt alle
Familien und Kinder zum Martins-
fest am Sonntag, 15. November, um
17.30 Uhr in der Basilika Sankt Ja-
kob ein. Nach einem Laternenum-
zug zum Pfarrheim gibt es Tee und
Lebkuchen. Bei Regen findet der
Umzug in der Basilika statt. Im
Gottesdienst werden Kinder und
Jugendliche ein kurzes Theater vom
„Licht der Welt“ aufführen. Für die
Kinder und Jugendlichen, die mit-
spielen, findet am Samstag, 14. No-
vember, von 10 bis 12 Uhr eine Pro-
be statt.

„Kaibeziang
und Bolldogfahr’n“

Am Samstag, 28. November,
kommt der Keller Steff mit seiner
Band um 20 Uhr in den Markmiller-
Saal. Im Gepäck hat er sein aktuel-
les Programm „Langsam pres-
sierts“. Der junge bayerische Lie-
dermacher feierte mit seinem Debüt
„Bolldogfahrer“ große Erfolge und
setzte diesen auch mit seinem Song
„Marionett’n“ und „Kaibeziang“
fort. Auch auf seiner neuen CD singt
er vom Leben auf dem Land. Vom
Großwerden, von den Problemen
und von den kleinen Erfolgen. Mu-
sikalisch spielt er mit den Gefühlen
seiner Fans. Mal nachdenklich und
melancholisch und mal lebensfroh
und voller Humor. Wie das Leben
eben so spielt. Karten für das Kon-
zert gibt es beim Leserservice des
Straubinger Tagblatts, im Café Fra-
telli sowie per Post unter Telefon
09422/805040.

Mit dem Wohnmobil
durch Marokko

Ein Vortrag an der Vhs am Mon-
tag, 16. November, um 19 Uhr, lädt
Interessierte ein, den Referenten
und Wohnmobilisten Erich Lotz zu
den vier Königsstädten zu begleiten
und einzutauchen in die Atmosphä-
re der Souks. Außerdem vermittelt
der Vortrag einen Einblick in die
Lebenssituation der Menschen, die
vor allem auf dem Land noch leben
wie zu den Zeiten ihrer Vorväter. In-
fos und Anmeldung bei der Vhs, Te-
lefon 8457-30.
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